
%

Υ

Υ

>

33

33

33

33

Volk

1. Tenor

2. Tenor

1. Bass
2. Bass

œ
So
Wer
Als

Das

Œ

œ
Das
So
Wer
Als

œœ

œ œ œ œ
Wei
gab
dies
Brot

zen
der
Ge
für

korn
Herr
heim
vie

muss
sein
nis
le

Ó Œ œ
Sonst
Ver
Soll
Hat

œ œ œ œ
Wei
gab
dies
Brot

zen
der
Ge
für

korn
Herr
heim
vie

muss
sein
nis
le

œ œ œ œœ œ œ œ

˙ œ œ
ster
Le
fei

Men

ben,
ben,
ert,

schen

sonst
ver
soll
hat

˙ ˙

bleibt
schenk

sel
sich

es
te

ber
der

˙ œ œ
ster
Le
fei

Men

ben,
ben,
ert,

schen

sonst
ver
soll
hat

˙ œ œ˙ œ œ

œ œ œ œ
bleibt

schenk
sel
uns

es
te

ber
der

ja
sich
sein
Herr

al
wie
wie
er

˙ ˙

ja
sich
sein
Herr

al
wie
wie
er

œ œ œ œ
bleibt

schenk
sel
uns

es
te

ber
der

ja
sich
sein
Herr

al
wie
wie
er

œ œ œ∀ œœ œ œ œ

˙ Œ œ
lein;
Brot.
Brot;
wählt;

der
Wer
so
wir

˙ Œ œ
lein;
Brot.
Brot;
wählt;wählt;
Brot;
Brot.
lein;

wir
so

Wer
der

˙ Œ œ
lein;
Brot.
Brot;
wählt;

der
Wer
so
wir

˙ Œ œ˙ œ

- - - -
- - -

- - - -
- - -

-
- -

-
-

- - - -
- - -

- - - -
- - -

Das Weizenkorn muss sterben
Gl 210

Katholische Kirche Kärnten - Bischöfliches Seelsorgeamt, 2015
Referat für Kirchenmusik, 9020 Klagenfurt, Tarviser Straße 30

vierstimmiger Männerchor

T: Lothar Zenetti, M: Johann Lauermann 1972
Bearbeitung: Christoph Mühlthaler 2015

(Kantor)

Anmerkungen zum gemeinsamen Singen mit dem Volk:
"Kantor" oder "(Kantor)" zeigt an, wo der Männerchor Aufgaben von Vorsängern übernimmt.
Diese Abschnitte können in der Melodie der Hauptstimme (siehe immer oberstes System) auch solistisch
besetzt werden. Bei "Alle" wird das ganze Volk zum Mitsingen eingeladen, am Besten auch durch ein
Handzeichen und eine Aufforderung des Chorleiters.
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